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Bewerberseminar II Bewerberseminar I 

Der Fachverband des 
Tischlerhandwerks Nieder-
sachsen/Bremen wirkt - 
sofern von der jeweils 
zuständigen Handwerks-
kammer vorgesehen - bei 
der Überprüfung der be-
sonderen Sachkunde des 
Bewerbers im Rahmen des 
im nebenstehenden Sche-
ma beschriebenen Ver-
fahrens mit. Sobald der 
Interessent oder Be-
werber von der beauftrag-
ten iBAT-GmbH gelistet ist, 
wird er automatisch zu den 
Bewerber-Seminaren und 
Prüfungsterminen einge-
laden. Die Teilnahme an 
den Bewerberseminaren 
ist nicht verpflichtend, wird 
aber dringend empfohlen! 
Die Teilnahme ist auch 
ohne vorherige Bewerbung 
bei der Handwerkskammer 
möglich, allerdings sollte 
der oben beschriebene 
Verfahrensweg (siehe 
Punkte 1 bis 5) unbedingt 
eingehalten werden, weil 
bei einer nicht be-
standenen Sachkunde-
prüfung sich alle weiteren 
Schulungsmaßnahmen er-
übrigen. Die Kosten sind 
vom Bewerber selbst zu 
tragen. Die iBAT-GmbH 
veröffentlicht regelmäßig 
 

Verbindliche Anmeldung zum Überprüfungsverfahren 

Überprüfung der besonderen Sachkunde gemäß §3 Sachverständigenordnung SVO 
der Bewerber für das Sachverständigenamt im Tischlerhandwerk 

Interessensbekundung eines Bewerbers 
bei den beteiligten Fachverbänden und 

Weiterleitung an die iBAT-GmbH 

Einladung zur freiwilligen Teilnahme an 2 Bewerberseminaren mit 4 Schwerpunkten  
zur Vorbereitung auf das Prüfungsverfahren (in der Regel einmal jährlich oder nach Bedarf) 

 

VOB und Baurecht Normen und Regeln 
für das Tischlerhandwerk 

Beispiele aus der Sach-
verständigentätigkeit 

Kostenrechnung 
und Kalkulation 

2-tägiges Seminar; Kosten 670 Euro zzgl. MwSt.;  
reduzierter Preis für Bewerber aus verbands-

angeschlossenen Betrieben 469 Euro zzgl. MwSt.) 

2-tägiges Seminar; Kosten 670 Euro zzgl. MwSt.;  
reduzierter Preis für Bewerber aus verbands-

angeschlossenen Betrieben 469 Euro zzgl. MwSt.) 

Zentrale Durchführung der Bewerberseminare durch die von den Fachverbänden beauftragte iBAT-GmbH. 
Themen und Inhalte sind auf das anschließende Überprüfungsverfahren abgestimmt. 

Schriftliche Prüfung 

4 x 45 Minuten je obigem Schwerpunkt mit Multiple-Choice- und frei zu formulierenden Antworten 

Prüfungsgebühren 85 Euro zzgl. MwSt. je Schwerpunkt; insgesamt 4 x 85 Euro = 340 Euro zzgl. MwSt. 

Abfrage und Versand der Aufgabenstellungen für das Probegutachten 

Ein Schwerpunktthema aus den Bereichen Außenbauteile, Treppenbau, Innenausbau oder Möbel ist auszuwählen,  
als schriftliche Hausaufgabe zu bearbeiten und fristgerecht einzureichen. 

Gebühren für die Bewertung des Probegutachtens durch die Prüfungskommission 250 Euro zzgl. MwSt. 

Mündliche Prüfung in Form eines Fachgespräches 

Grundlagen des Fachgespräches sind die Ergebnisse der schriftlichen Prüfung und das Probegutachten.  
Die Prüfungskommission ist mit 3 bis 4 Personen (Sachverständige, Fachverbände, Handwerkskammern) besetzt.  

Das Fachgespräch dauert ca. 30 bis 45 Minuten. 

Gebühren für die mündliche Prüfung 350 Euro zzgl. MwSt. 

Endgültige Absage  
nach maximal zwei erfolglos 

wiederholten Prüfungen  
bzw. Prüfungsteilen 

Absage mit der Möglichkeit zur 
Wiederholung von Seminaren, 
Prüfungen bzw. Prüfungsteilen 

Bestätigung  
der besonderen 

Sachkunde 

Liste aller Bewerber 
und Interessenten bei 

der iBAT-GmbH 

Anfrage einer Handwerkskammer 
bezüglich einer konkreten Bewerbung 

über einen der beteiligten Fachverbände 

GmbH�
 
 
 
 
 
 
Fachinformation Nr. 08/2008: 
 

Öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige des Tischlerhandwerks 
 

Die sorgfältige und gewissenhafte Tätigkeit des öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen (ö.b.u.v.) ist sowohl 
in der gerichtlichen als auch bei der außergerichtlichen Inanspruchnahme von großer Wichtigkeit. Gerichte und private 
Auftraggeber müssen sich auf die fachlich richtige Beurteilung von Sachverhalten verlassen können. Aus diesem Grunde 
müssen - im Interesse des Handwerks, der Verbraucher und der Rechtspflege - an die Bewerber um dieses Amt hohe 
Anforderungen sowohl an die fachliche als auch an die persönliche Eignung gestellt werden.  
 

Dem Bewerber für das Amt des ö.b.u.v. Sachverständigen im Tischlerhandwerk wird folgender Verfahrensweg empfohlen: 
1. Bewerbung bei der zuständigen Handwerkskammer; im Rahmen der Bewerbung werden die Bestellungsvoraus- 
    setzungen überprüft (Erfahrung, Qualifikation usw.) und notwendige Qualifizierungsmaßnahmen festgelegt 
2. Falls erforderlich, Überprüfung der besonderen Sachkunde durch den zuständigen Fachverband (siehe Schaubild) 
3. Besuch weiterer Grund- und Aufbauseminare in Absprache mit der Handwerkskammer; einige Kammern kooperieren 
    dabei mit der Akademie des Handwerks (www.akademie-des-handwerks.de) und führen eigene Seminare durch 
4. Gegebenenfalls weitere spezifische Prüfungen oder Begleitung von Probegutachten durch die Handwerkskammer 
5. Öffentliche Bestellung und Vereidigung durch die zuständige Handwerkskammer 
6. Regelmäßige Fort- und Weiterbildung (Angebote für Bewerber und Sachverständige unter www.tischlernord.de) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

ein Verzeichnis der ö.b.u.v. Sachverständigen des Tischlerhandwerks für Niedersachsen und Bremen (www.ibat-
hannover.de). Darin sind die Sachverständigen mit Tätigkeitsschwerpunkten gemäß ihrer eigenen Angaben gelistet. Zur 
Zeit werden die Gebiete Holzfenster und Außentüren, Kunststofffenster und Außentüren, Verglasungen, Wintergärten, 
Treppen, Innenausbau und Möbel, Innentüren, Küchen, Fußböden, Restaurierung und Trockenbau unterschieden. Die 
öffentliche Bestellung und Vereidigung findet grundsätzlich für das gesamte Tischlerhandwerk statt. Dem Bewerber wird 
aber geraten, bei der späteren Ausübung der Sachverständigentätigkeit Schwerpunkte zu setzen, diese dem Auftraggeber 
mitzuteilen und ggf. die Gutachtenerstellung unter Hinweis auf die eigene Schwerpunktbildung abzulehnen. 

Heidering 29 
30625 Hannover 
Tel. 05 11 / 62 70 75-14 
Fax 05 11 / 62 70 75-13 
info@ibat-hannover.de 
www.ibat-hannover.de 

iBAT Instituts-Gesellschaft für 
Betriebs- und Arbeitstechnik 
des Tischlerhandwerks mbH 


